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MUF-Vorhersage für April 1965

Beobachtungen, Januar 1965

Unser Bildbericht sagt mehr als Worte und gibt auch einen

Einblick in die besondere Atmosphäre dieser Leistungsprüfung

abseits der Pisten, in der das Mitmachen und Durchhalten,

das Erlebnis der Gemeinschaft und der Natur des

winterlichen Hochgebirges zählt. Die Kameraden des EVU haben

den Patrouillen, rekrutiert aus militärischen Einheiten und

Vereinen, dem Grenz- und Festungswachtkorps, städtischer

und kantonaler Polizeikorps, den bernischen Fischerei- und

Jagdaufsehern sowie des FHD und des Rotkreuzdienstes,

einen grossen Dienst geleistet, ihnen unterwegs Sicherheit

und Betreuung gewährleistet. Im Namen der Patrouillen und

der Organisatoren herzlichen Dank!
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Eines der Jungmitglieder der Sektion Thun des EVU im

freiwilligen ausserdienstlichen Einsatz auf dem höchsten Punkt

der Strecke vom Sonntag, auf der Höhe des Leiterli, wo er

den Durchmarsch der Patrouillen zu melden hatte.
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3 90 % vorhergesagt

Bedeutung der Symbole
Wählt man für eine Verbindung auf Kurzwellen Innerhalb der Schweiz
die Arbeitsfrequenz so, dass sie In den Bereich S fällt, so ist die
Verbindung als sicher zu beurteilen (unter Vorbehalt von drei gestörten
Tagen). In den Bereichen PM und PL Ist die Wahrscheinlichkeit für eine
sichere Verbindung naturgemäss geringer. Fallt die Arbeitsfrequenz in

den Bereich PM, so ist die Wahrscheinlichkeit grösser, dass die Tages-
MUF erreicht oder überschritten wird. Ist die Verbindung schlecht, soll
eine tiefere Arbeitsfrequenz gewählt werden. Fällt die Arbeitsfrequenz
in den Bereich PL, so ist die Wahrscheinlichkeit grösser, dass die Ta-

ges-LUF erreicht oder überschritten wird. Ist die Verbindung schlecht,
soll eine höhere Arbeitsfrequenz gewählt werden.

R gleitendes Zwolfmonatsmittel der Sonnenflecken-Relativzahlen

R beobachtete monatliche Relativzahl der Sonnenflecken

Explication des symboles
Si l'on choislt pour une transmission sur ondes courtes sur territoire
suisse une frequence de travail qui se trouve dans la region centrale
S du graphique, on peut considerer la liaison comme sure (sauf en cas
de perturbation pendant trois jours). Dans les regions PM et PL du

graphique, la probability d'obtenir une liaison süre est naturellement
moins grande. Si la frequence de travail se trouve dans la rögion PM.

la probability est plus grande que la MUF de ce jour soit attelnte ou

meme dypassee. En cas de mauvaise liaison: diminuer la fryquence de

travail. Si la fryquence de travail se trouve dans la rygion PL, la
probability est plus grande que la LUF de ce jour soit atteinte ou märne

depassee En cas de mauvaise liaison1 augmenter la fryquence de

travail

R nombre relatif mensuel observy des taches solaires

R moyenne glissante de douze mois des nombres relatifs mensuels
des taches solaires. 124
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